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In der Sitzung am 24. September zeigte der Vorsitzende 
den anwesenden Mitgliedern an, dass der Verein (laut Schreiben 
des Herrn Lehrers Neuling d. d. Magdeburg 24. August) den 
Verlust des Taubstummenlehrers Herrn Matz ebendaselbst zu 
beklagen habe, welcher in der Blüte seiner Jahre am 4. August 
dem Nervenfieber erlegen ist. Herr Neuling schreibt unter 
aiiderm: 

— — M. war erst 33 Jahr alt, und der Verein hat in ihm 
gewiss ein hoffnungsvolles Mitglied verloren; sein 
Scharfblick, gepaart mit unermüdlicher Thätigkeit, 
befähigte ihn, die Naturwissenschaften zu fördern. 
In den letzten anderthalb Jahren hatte er seine ganze 
Thätigkeit auf die Bearbeitung einer Flora Magde¬ 
burg^ gerichtet, und es ist nicht unwahrscheinlich, 
dass die Ursachen der Krankheit und des Todes aus 
zu angestrengtem Arbeiten hervorgegangen sind. 

Es wurden als neue Mitglieder in Vorschlag gebracht und 
aufgenonmien v 

Herr Rudolph Sachse, Dr. med. in Leipzig. 
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Herr Marquis de la Fertö in Paris. 

Nachträglich wird bemerkt, dass es übersehen worden 
ist, die bereits 1843 erfolgte Aufnahme des Herrn 

Oberförster Tischbein in Herrstein bei Kirn (Birkenfeld) 
als Vereinsmitglied in der Zeitung anzuzeigen. 

Der Verein hat an Geschenken inzwischen erhalten: 

80 Species werthvoller meist südeuropäischer Käfer (über 
300 Exemplare), Geschenk des Herrn Ernst Heeger 
in Mödling bei Wien. 

Einige Käfer und Schmetterlinge aus Norwegen, Geschenk 
des Herrn Dr. Dahlbom in Lund. 

Ernst Friedr. Ger mar Zeitschrift für die Entomologie. 
Band IV., 1. und 2. Heft. 

(Der verehrte Herausgeber hat zwar 2 Exemplare dieses 
Bandes an den Dr. Schmidt kurz vor dessen Tode abgesandt, 
dieselben sind aber im Nachlasse nicht vorgefunden worden, 
weshalb wir diesen Band des unentbehrlichen Buchs aus un- 
sern eigenen Mitteln hätten kaufen müssen, wenn uns 
nicht die Liberalität des Herausgebers ausgeholfen hätte). 

Herrn. Rud. Schaum Analecta entoinologiea. 

Geschenk des Herrn Verfassers. 

Bericht über die 3te Versammlung des naturw. Vereins 
für Thüringen. 

Geschenk des Herrn Seminarlehrers Strübing in 
Erfurt. 

Der Vorstand des Vereins spricht durch den Unterzeich¬ 
neten seinen herzlichen Dank für diese werthvollen Gaben aus. 

C. A. Dohm . 


BeisümnuiBg^tabeMe 

für den Winter 1844/5. 

Diejenigen Vereinsmitglieder, welche nach Anleit der 
nachstehenden Erbietungen im bevorstehenden Winter Insecten 
durch Vermittlung des Vereins determiniren lassen wollen, 
werden ersucht, die Vorschriften des in der Februar-Nummer 
der ent. Ztg. 1843 Nr. 2. abgedruckten Statuts genau zu 
beobachten. Wenngleich dies Statut nur für Käferbestimmung 
gegeben ist, so finden doch die Paragraphen desselben auf 
die andern Ordnungen ebenfalls Anwendung, nur dass statt 
»Käfer« Insect zu setzen ist. 

Es haben sich zum Determiniren erboten von: 
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A ., Coleoptern . 

Herr Dr. Schaum, derzeit in Halle 
für 1) sämmtliche Carabicineu, 

2) das genus Hydroporus, 

3) die Pselaphiden. 

Herr von Kiesenwetter in Dresden 
für 1) Hydrocanthariden, 

2) Brachelytern, 

3) Palpicornicn, 

4) das genus Heterocerus. 

Herr Dr. Steffaliny in Putzig 

für die Byrrinden. 

Herr Dir. Suffrian in Siegen 
für 1) die Oedemeriden, 

2) Donacia, 

3) Cassida, 

4) Cryptocephalus. 

Herr geh. Reg.-Rath Schmidt in Stettin 
für die Genera der Rüsselkäfer 

von Metallites bis Phyllobius (incl.). 

Herr Seminarlehrer Strübing in Erfurt 
für die Trimeren. 

B . , Lepidoptern, 

Herr Prof. Hering in Stettin 

für alle grossem Lepidoptern bis Geometra incl. 

C. , Hymenoptern . 

Herr Dr. Dahlbom in Lund 

für die Crabroniden und Bembeciden. 

D., Diptern, 

Herr Prof. Dr. Loew in Posen 

für sämmtliche Diptern nach Meigens System bis zu 

den Tachinarien incl. 

E. f Neuropfern . 

Herr Dr. Hagen in Königsb. i. P. 
für 1) die Libellulinen, 

2) die Ephemeriden, 

3) die Sembliden, 

4) die Perliden, 
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5) die Genera Ooinvlus, Nemathophora, Myrmc- 
coleon, Ascalaphus. 

Herr Dr. phil. Schneider in Breslau 
für 1) die Panorpinen, 

2) die Raphidioden, 

3) die Hemerobiden. 


Corresp ondenx. 

Herr Dr. Rosenhauer .in Erlangen hat sehr interes¬ 
sante und neue Wahrnehmungen über verschiedene Sackträger¬ 
larven (Clythra, Cryptocephalus etc.) gemacht, z. B. dass von 
dem $ des Cryptoceph. 12punct. mit dem Ei zu¬ 
gleich der Sack gelegt wird, u. m. dgl. Er ist mit 
einer ausführlichen Darlegung dieser Beobachtungen beschäf¬ 
tigt und wird dieselbe in Wiegmann’s Archiv oder in dieser 
Zeitung dem entomologischen Publikum mittheilen. 


miffvttfrfjaffi! 



♦ 


Die §taphylinenfaiuia von Leipzig’^ 
Umgegend. 

Von 

H. von liiesenwetter. 

(Fortsetzung.) 

Aleochara . 

A. fuscipes Grav. nicht selten; 

A. rufipennis Boisduval et Lac. in ihrer Lebensweise 
darin ausgezeichnet, dass sie nicht wie die übrigen Arten 
im Miste oder am Aase vorkommt, sondern an sandigen 
Flussufern (hier gar nicht seiten vorkomint). 

A. tristis Grav. selten; 

A. bipunctata Grav. sehr häufig; 

A. brevipennis Grav. selten; 

A. fumata Er, hier nicht selten in faulenden Pilzen; 

A. bisignata und nitida beide namentlich die letzte nicht 
selten; 

A. lanuginosa sehr selten; 

A. moesta nicht selten im Miste; 








